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Liebe Leserinnen und
Leser,

Das Hauptthema dieser kette-
Nummer ist der system i-
schen Familientherapie bei
Drogenabhängigen gewidmet.
Im Vordergrund steht dabei
die Beschreibung an praktischen

Beispielen, die
Beschreibung der systemischen
Arbeitsweise.
Nach system ischen Kriterien
können nicht nur Familien,
sondern auch soziale Gruppierungen

Organisationen und
deren Funktionsweise untersucht

werden. Einen Blick
„Hinter die Kulissen der
Organisation" wagt die Mailänder
Psychiaterin Mara Selvini Pa-
lazzoli. Dazu der zweite Teil
unseres Hauptbeitrages.
Organisationen, Behörden,
Führungsstrukturen in
systemischen Zusammenhängen
zu begreifen und ihre
Funktionsweisen zu betrachten; da
drängt sich unweigerlich die
Vermutuung auf, „das
Drogenproblem", damit ist die
weiterhin zunehmende
Ohnmacht gegenüber dem
Umgang mit Suchtmitteln
gemeint, dieses „Drogenproblem"

habe sehr viel mit
Unklarheiten, widersprüchlichen
Botschaften der
Entscheidungsträger zu tun. Und dieser
Vermutung, das scheint
gewiss, wird die kette in der
einen oder anderen Form noch
nachgehen müssen.

Kurt Gschwind Botteron
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Unterstützen Sie uns!
Diejenigen unter Ihnen, die
seit längerer Zeit zu unseren

Lesern gehören, wissen
es: die kette ist in den letzten

zwei Jahren im Umfang
auf beinahe das Doppelte
gewachsen, und unsere
Beiträge sind anspruchsvoller
geworden. Für diese Lei-
stungsssteigerung haben wir
den Abonnements-Preis um
ganze fünf Franken erhöht.
Auch wenn unsere
Abonnenten-Zahlen nun laufend
wachsen, reichen unsere
Einnahmen nicht aus, um
die Kosten zu decken, und
um die kette bekannt zu
machen (Werbeaktionen),
brauchen wir zusätzliches
Geld. Darum, wenn Sie die
kette schätzengelernt ha¬

ben, unterstützen Sie uns
dabei, unserem Ziel noch
näher zu kommen: im
deutschsprachigen Raum
der Informationsträger zu
sein für aktuelle Fragen und
Entwicklungen im Bereich
von Sucht, Drogen und
Prävention! Bitte verwenden

Sie den beiliegenden
Einzahlungsschein
ausschliesslich für Ihren
Unterstützungsbeitrag. Herzlichen

Dank!
Die Herausgeberschaft:
DIE KETTE, Dachver-
band der privaten
therapeutischen Einrichtungen

in der Drogenhilfe
der
Region Basel

Der neue Präsident des Vereins

Schweizerischer
Drogenfachleute (VSD) heisst

Fred Stettier

und nicht, wie in Nummer 2/
88 der kette angegeben,
Fred Hofstettier.
Ich möchte mich bei Fred für
diesen Lapsus in aller Form
entschuldigen.

Peter Hagemann
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